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Ich bin sicher, dass die Arbeitswelt meiner Kinder ganz anders aussehen wird - und damit auch
die Gehälter.
Mir ging es darum, dass jeder unterkommen wird. Und es gibt noch genug (Menschenbezogene)
Branchen, in denen
Roboter noch nicht so schnell alles übernehmen können wie Pflege und Lehre(obwohl sich das
sicher auch verändern wird, es gibt jetzt die ersten Prototypen von
Rollatoren, die nicht nur beim Aufstehen stützen, sondern die Person sogar beim Aufstehen
festhalten - ob Oma das toll findet, werden wir sehen).

Davon abgesehen studieren momentan einfach zu viele junge Leute (auch zu viele Schwache -
das sind höchstwahrscheinlich meine aus dem letzten Jahrgang!) und es gibt zu viele
Studiengänge.

Ergo: Die jungen Leute sollen das machen, wofür sie Talent haben! Auch
Geisteswissenschaften, wenns Not tut.
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